Farbsynthesen

Verschiedene Farbschemen?

Es gibt mehrere Arten verschiedene Farben zu darzustellen. Die uns wohl bekannteste ist die Mischung von Farbpigmenten. Dieses Farbsynthese wird als subtraktive Farbsynthese bezeichnet. 

Warum so ein komischer Name?

Schwarz ist das Dunkelste. In diesem Farbschema entsteht dies wenn alle Farben (zu gleichen Teilen) gemischt werden. Um andere Farben zu erhalten muss man von schwarz "etwas abziehen". 

Die Grundfarben der subtraktiven Farbsynthese sind Cyan, Magenta und Gelb. In tieferen Klassenstufen wurde oft erklärt, dass Blau, Rot und Gelb die Grundfarben wären, was nicht der Fall ist.

Anhand des nebenstehenden Farbkreises kann man gut erkennen, dass schwarz durch das Mischen aller Grundfarben entsteht.Weiß ist nur sichtbar wenn keine Farbpigmente

Benutzt werden. Diese Farbsynthese wird z.B. beim Drucker

benutzt.
Eine andere Farbsynthese nennt sich additive Farbsynthese.

Diese ist komplementär zu der subtraktiven Farbsynthese d.h. genau das Gegenteil. Hier bei mischt man Licht. Die Grundfarben hierbei sind Rot, Grün und Blau. Genau diese Farben entstehen wenn man jeweils 2 subtraktive Grundfarben subtraktiv mischt. Da die beiden Schemen zueinander umgekehrt sind, entstehen beim Mischen von Rot, Grün und Blau in der additiven Farbsynthese die Grundfarben der subtraktiven Farbsynthese. 

Als additiv bezeichnet man dieses Schema, denn wenn alle Lichter an sind ist es ein weißes Licht. Man addiert Lichter. Ist kein Licht an ist es Schwarz. Dieses Schema kann man sehr gut bei Röhrenfernsehgeräten sehen. Aber jeder Fernseher und jeder Computer arbeitet so.
Im Bereich des Grafikdesigns nennt man die beiden Schemen RGB und CMYK. RGB steht für Red - Green - Blue und steht für die additive Farbsynthese. CMYK steht für Cyan - Magenta - Yellow - Black. Das K steht für das k in Black, denn ein B ist schon für Blue reserviert. Schwarz kann man eigentlich weglassen, denn es lässt sich aus den anderen 3 Farben mischen. Es ist eine jedoch eine Erleichterung beim Drucken. Das Schwarz ist auch klarer wenn man es schon vorgemischt aufträgt.

Mischen:

	additiv
	subtraktiv

	Grün + Blau = Cyan

	Magenta + Gelb = Rot

	Rot + Blau = Magenta
	Cyan + Gelb = Grün

	Rot + Grün = Gelb
	Cyan + Magenta = Blau


Wie bekomme ich einen Farbcode?

Man muss zuerst eine RGB-Farbe in einen Hex-Farbcode umwandeln. Man muss sich jede Farbe (also Rot, Grün und Blau) als dimmbares Licht vorstellen. Jedes Licht ist ein Bit d.h. jede Farbe ist ein Bit groß. Möchte man jetzt Rot muss man das rote Licht einschalten und alle anderen aus:

-->FF0000
Möchte man Gelb muss man schon mischen. Man weiß, dass man dafür Rot und Grün braucht. Es muss also das blaue Licht aus sein und die anderen an:

-->FFFF00
Nun gibt es auch Farben für die man "dimmen" muss, also einen Zwischenwert einstellen muss. z.B. Rosa:

-->FF9999
Wie kommt der Farbcode in eine HTML-Seite?

Dafür wird der Befehl color="Farbcode" benutzt. Oft wird eine #, welche vollkommen unwichtig ist, vor den Farbcode gesetzt. Ob man diesen Farbcode nun in Groß- und/oder Kleinbuchstaben schreibt ist ebenfalls vollkommen irrelevant. Möchte man nun beispielsweise die Schriftfarbe ändern schreibt man folgendes: <font color="Farbcode">Text

Man kann dies beliebig erweitern:

<font face="Century Gothic" color="ff00ff" size="10">Text

Möchte man die Farbe wieder beenden schreibt man:

</font>

Damit geht die Formatierung verloren.

Möchte man den Hintergrund für etwas ändern schreibt man bg (background) vor das color.

Bsp:

<body bgcolor="666666">

Damit wird der Hintergrund Grau eingefärbt.

Man kann dies auch beliebig mit Tabellen kombinieren.
Manche Farben können auch als Wort geschrieben werden. Natürlich in englischer Sprache. Wichtig hierbei ist, dass nicht jeder Internetbrowser diese Variante fehlerfrei darstellt. Dazu schreibt man einfach statt dem Code die Farbe. Von dieser Methode wird jedoch abgeraten.

